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Vorwort 
 
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Einwohnerinnen 

und Einwohner unserer schönen Gemeinde Böter-

sen, 
 

der Mai ist gekommen, und mit ihm eine neue 

Ausgabe des Land-Kuriers. Wir waren wieder flei-

ßig und haben informatives und wissenswertes 

zusammengestellt. Dieses flattert euch nun ins 

Haus. 
 

Passend zum Frühjahr haben wir was mit Bienen 

im Programm und auch ein großes Fest können wir 

bewerben: Der Schützenverein feiert sein 90 jähri-

ges Bestehen. Es wird zum einen sportlich gefeiert 

mit einem großen Preis- und Pokalschießen mit 

attraktiven Geldpreisen und zum anderen mit einer 

super Party am Samstag und einem tollen Nachmit-

tag mit Kinderprogramm inklusive Luftballonflug-

wettbewerb am Sonntag. 
 

Nun bleibt uns nur noch zu hoffen, dass nach ei-

nem durchwachsenen Frühjahr uns ein schöner 

und entspannter Sommer bevor steht. Vielleicht 

können die Sonnenstrahlen zum Erntefest hin ge-

nügend Energie produzieren, damit wir tatsächlich 

den schwersten Kürbis der Gemeinde küren kön-

nen. Macht gerne mit!  

Viel Spaß beim Lesen! Eure  Susanne 

Richtigstellung 
 

 
 

In der letzten Ausgabe berichteten wir über 

die neu erstellte Homepage der Gemeinde 

Bötersen: 

Unter www.gemeinde-bötersen.de erreicht 

ihr richtigerweise direkt die neue Internetprä-

senz. 

Sicherlich habt ihr bereits gemerkt, dass ihr 

unter unserer Angabe www.bötersen.de auf 

die Seite der Samtgemeinde Sottrum gelangt. 

Von dort aus könnt ihr weitergeleitet werden 

auf gemeinde-bötersen.de .  

 

Euer Team vom Land-Kurier 

Susanne Cordes 
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Planungs- und Verkehrsflächenaus-

schuss (Wegeausschuss) tagt 

Am 25.02.2017 tagte zum ersten Mal in der neuen 

Legislaturperiode der Planungs- und Verkehrsflä-

chenausschuss (Wegeausschuss). Ausschussvorsit-

zender Nils Blödorn führte die Bereisung der Ge-

meinde mit PKWs an. Es wurde an verschiedenen 

Haltepunkten angehalten, um sich ein Bild der je-

weiligen Diskussionsobjekte zu verschaffen. An-

schließend fanden sich die Ausschussmitglieder im 

Gasthaus Hoops ein. Es wurde über den Zustand 

der Straße „Alter Kirchweg“ gesprochen, hier 

herrscht in den nächsten Jahren Handlungsbedarf. 

Auch wurde über den tiefen Graben am Jeerhofer 

Weg diskutiert, dieser soll in den nächsten Jahren 

mit einem Kiesbett und Drainagerohr aufgefüllt 

werden, so dass nur noch ein kleiner Graben zur 

Aufnahme des Oberflächenwassers übrig bleiben 

würde. In Höperhöfen soll der Bordstein beim 

Ortsplan Höhe Schröder abgesengt werden, damit 

auch Fahrradfahrer unfallfrei den Fahrradweg ver-

lassen können. Die genannte Ortstafel soll zukünf-

tig auch beleuchtet werden. Dieses soll im Rah-

mend er Straßenlampenumstellung auf LED-

Technik mit umgesetzt werden. In diesem Rahmen 

sollen auch an verschiedenen Stellen in der Ge-

meinde zusätzliche Laternen aufgestellt werden. 

(In der Nähe Lippke, Rubarth und dem MERLIN-

Kindergarten).  Zudem sollen Straßenschilder er-

neuert werden, die witterungsbedingt verblasst 

sind. 

Als nächsten Punkt befasste sich der Ausschuss mit 

den Spielplätzen der Gemeinde. Auf Spielplatz „In 

der Worth“ wurden in der Vergangenheit die de-

fekten Spielgeräte ersatzlos abgebaut. Nun soll 

auch noch der Rest zurückgebaut werden und die 

funktionstüchtigen Spielgeräte auf die bestehen-

den Spielplätze umverteilt werden. Eine Umnut-

zung des Grundstückes ist nun denkbar. Der Spiel-

platz „Worthkoppel“ ist in gutem Zustand im Ge-

gensatz zu der Anlage am HöperHus. Hier herrscht 

Reparaturbedarf bzw. möglicherweise eine An-

schaffung einer neuen Kletteranlage. Die Verwal-

tung wird dazu Angebote einholen.  Für die Spiel-

plätze sollen Haushaltsmittel in Höhe von 30.000 € 

eingeplant werden. 

Die Beantragung einer Tempo 30-Zone entlang des 

Kindergartens bis zur Kreuzung Buchenende/ Dorf-

straße ist nun nach Einführung einer gesetzlichen 

Regelung möglich. Zur Sicherung der Schul- und 

Kindergartenkinder und der Nutzer der Sportanla-

gen wird diese nun beim Landkreis Rotenburg be-

antragt. 

Nach Angaben der EVB sollen die Arbeiten an den 

Bahnübergängen in 2019 beginnen. Zur Finanzie-

rung  sollen bereits 2017 und 2018 Haushaltsmittel 

als Reserve zurückgelegt werden. 
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Als letzten Punkt wird berichtet, dass die Arbeits-

gruppe „Dörfliches Grün“ eine weitere Pflanzaktion 

geplant hat. Es sollen im Herbst entlang des Feld-

weges „Am vordersten Kamp“ (Abzweig des Sie-

denmarschweges) Obstbäume gepflanzt werden. 

Die Anpflanzungen werden vom Landkreis Roten-

burg bezuschusst. 

Friedhofs- und Umweltausschuss tagt 

Am 01.04.2017 tagte der Friedhofs- und Umwelt-

ausschuss. Auch hier erfolgte eine Bereisung, die 

von Ausschussvorsitzender Ilse Behrens vorbereitet 

wurde.  In der anschließenden Ausschusssitzung 

wurden folgende Punkte besprochen: Die Fried-

hofskapelle soll barrierefrei zugänglich sein. Hierzu 

soll der Außenbereich angeglichen werden. Im 

gleichen Zug soll eine Absperrung neben der Kapel-

le aufgebaut werden, damit eine Befahrung des 

Friedhofes mit PKWs nicht mehr möglich ist. Ergän-

zend soll die Hecke am Ehrenfriedhof zur Seite der 

Familie Buthmann entfernt werden. 

Als nächstes hält Frank-Dieter Stucken aus Höper-

höfen als Fachmann einen Vortrag über die Pflege 

und Entwicklung von gemeindeeigenen Hecken 

und Wegeseitenrändern. Die Ausschussmitglieder 

diskutieren anschließend die vorgestellten Ergeb-

nisse und beschließen, dass der Gemeinderat ent-

scheiden soll, ob sich mit der Erstellung eines Ent-

wicklungs- und Pflegekonzeptes für Wegeseiten-

ränder und Hecken der Gemeinde befasst werden 

soll. Aus den Reihen der Ausschussmitglieder wer-

den bereits Teilnehmer dafür vorgemerkt. 

Im Bereich Umwelt berichtet Ilse Behrens nun, 

dass bei Anpflanzungen von Hecken nun auch 

zweireihige (und nicht wie bisher dreireihige) He-

cken durch den Landkreis Rotenburg gefördert 

werden. Diese werden sogar zu 100 % bezuschusst, 

Anpflanzungen von Bäumen immerhin mit 50 %. 

Daher werden für Herbst geplanten Pflanzmaß-

nahmen die Gemeinde nur 700 € für die Bäume 

kosten. Die AG „Dörfliches Grün“ wird die Ein-

pflanzaktion ehrenamtlich durchführen.  

 

 

Bild: Die Ausschussmitglieder hören einen Vortrag 

von Frank-Dieter Stucken aus Höperhöfen zum 

Thema „Gemeindeeigene Hecken und 

Wegeseitenränder) im Gasthaus Hoops. 

Foto und Text: Susanne Cordes 
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Gemeinderat tagt  
am 25.04.2017 
 
 

Großes Thema ist der Haushalt 2017. Nachdem die 

Samtgemeinde Sottrum ihren Haushalt beschlos-

sen und somit die Samtgemeindeumlage festgelegt 

hat, können auch die Mitgliedsgemeinden endlich 

loslegen. Nachdem keine Anpassung der Hebesätze 

für Gewerbesteuer und Grundsteuer geplant ist, 

erhält die Gemeinde Bötersen Steuereinnahmen 

von ca. 1,029 Mio. €. Davon muss allerdings ca. 

894.000 € an Transferaufwendungen (Gewerbe-

steuerumlage, Samtgemeindeumlage und Kreisum-

lage) wieder abgeben. Das bedeutet, dass davon 

nur ca. 133.000 € überbleiben.  

In 2017 ausgewählte Kosten und Investitionen: 

• Instandhaltung MERLIN-Kindergarten 

5.000 €, Restkosten Betrieb Kindergarten 

ca. 130.000 € 

• Lfd. Kosten Friedhöfe 26.400 €,  

davon Investition „Barrierefreier Zugang“ 

ca. 10.000 €  

• Straßenreparaturen 25.000 € 

• LED-Umstellung Straßenbeleuchtung  

ca. 30.000 € 

 

• Spielplätze Investitionen 30.000 €,  

Reparaturen ca. 4.600 € 

• Zuschussbedarf HöperHus 6.500 € 

• Breitbandversorgung 25.000 € 

• Remise Höperhöfen 4.000 € 

• Einrichtung Gemeindearchiv 2.000 € 

• Discobus 800 € 

 

Gesamthaushalt saldiert: Zuschussbedarf der Ge-

meinde Bötersen 230.000€ bei geplantem Verkauf 

von zwei Bauplätzen und Investitionen 60.000 € 

aus Eigenmitteln. Eine Kreditaufnahme ist nicht 

erforderlich. Dennoch sind die guten Jahre vorbei, 

denn die Einnahmen aus Gewerbesteuer werden 

weniger und die Abgaben z.B. an Umlagen steigen. 

Der Haushalt berücksichtigt auch bereits die Emp-

fehlungen zur Umsetzung aus Maßnahmen, die in 

den Ausschüssen empfohlen wurden. Diese wer-

den zum Teil sofort bzw. auch in Teilen im Jahr 

2018 umgesetzt, da in diesem Jahr dafür keine 

weiteren finanziellen Mittel bereitgestellt werden 

können bzw. sollen.  

Im Anschluss beschließt der Gemeinderat die Un-

terstützung des Landfrauenvereins Bötersen und 

Umgebung, das Zirkusprojekt des Fördervereins 

der Grundschule Bötersen und des Schützenvereins 

Bötersen. 

Susanne Cordes 
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Neu in Bötersen: Pilates für alle 
 

Wenn ein Sportkurs neu angeboten wird, dann ist 

es oft so, dass am Anfang sehr viele Leute kommen 

und auch mit dem festen Willen langfristig dabei zu 

bleiben. Häufig bleibt es bei einem solchen Vorsatz 

und der anfangs total überfüllte Kurs dümpelt nach 

kurzer Zeit so vor sich hin.  

Beim Pilates, das schon seit einigen Monaten vom 

TSV-Bötersen angeboten wird, ist das allerdings 
gänzlich anders. Am Anfang waren es rund vierzig 

Teilnehmerinnen und zunächst auch ein Teilneh-

mer, was schon eine sehr beachtliche Anzahl an 

Sportwilligen. Die Frauenquote hat sich seither 

kontinuierlich gehalten, die der Männer hat sich 

verdoppelt und zwischenzeitlich sogar verdrei-

facht. Als einer von diesen zwei bis drei Männern, 

kann ich nur sagen, es lohnt sich. Eine Sportart, die 

im Prinzip sämtliche muskulären Regionen an-
spricht, für eine bessere Koordination und ein aus-

geprägtes Gleichgewichtsgefühl sorgt und dabei 

auch auf angenehme Art beruhigend wirkt, findet 

man sonst eher selten. Entspannung durch An-

spannung. Es klingt wie ein Widerspruch, aber die 

Art wie trainiert wird, lässt sich so am besten um-

schreiben. Und das Beste daran, jeder macht so-

weit mit, wie er kann. Das beugt einer Überforde-

rung vor und wenn man keinen falschen Ehrgeiz an 
den Tag legt, dann kennt man seine persönliche 

Leistungsgrenze bestimmt sehr gut.  

Natürlich hat es am Anfang Überwindung gekostet, 

sich in diese Bastion der Weiblichkeit vorzuwagen, 

aber es war die Sache wert.  

Und die Damen, die mit mir dienstags von 18:30 bis 

19:30 Uhr trainieren, sind sehr freundlich, auch 

wenn mein Erscheinen am Anfang eher Erstaunen 

erweckt hatte.  

Zusammenfassend kann man sagen, es macht ein-
fach Spaß, ist sehr anspruchsvoll und hinterher 

fühlt man sich nicht, als ob man von einem Zug 

überrollt wurde. Doch so groß die Akzeptanz unter 

den Frauen für männliche Teilnehmer auch ist, bei 

meinen (unwissenden) Geschlechtsgenossen habe 

ich einen eher schweren Stand und muss mir so 

manch einen stichelnden Kommentar gefallen las-

sen. Was mich aber nicht weiter stört, denn neben 

dem sportlichen Nutzen, genieße ich auch ein we-

nig dieses Gefühl der Hahn im Korb zu sein.  
Und allen Ahnungslosen sei gesagt: „Kommt doch 

einfach mal vorbei und probiert es aus.“ 

 

Wann:  Dienstags von 18:30 bis 19:30 Uhr 

Wo:  Turnhalle Bötersen 

Trainerin: Bettina Sperwien 

Text und Foto: Matthias Daus 
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Frühjahrsputz der Gemeinde Bötersen 
2017 
 

Bei strahlendem Sonnenschein am 25.03. 2017 

fand unser diesjähriger Frühjahrsputz statt. Es wa-

ren super Wetterbedingungen in diesem Jahr für 

unsere Aktion.  

 

Vielleicht hatten darum auch einige Helfer, die 

sonst immer mit von der Partie waren, mal etwas 

anderes vor. Trotzdem waren es noch mehr als 50 

fleißige Helfer von 5 Monaten an aufwärts. In ge-

wohnter Weise starteten die Gruppen um dem 

Müll den Kampf anzusagen.  

In allen drei Dörfern unserer Gemeinde wurde der 

Müll zusammengetragen und dann in den Contai-

ner vor der Schule gebracht. Die Jugendfeuerwehr 

war stark vertreten und fuhr die weiter abgelege-

nen Ziele an.  

Es wurden diesmal sehr viele Autoreifen gefunden, 

leider nicht mehr zu gebrauchen. Im Außenbereich 

unserer Gemeinde fand sich reichlich Müll an, in 

den Orten selber war es deutlich weniger.  

Wollen wir hoffen, dass überall weniger Müll ent-

sorgt wird, für eine saubere und schöne Umgebung 

in unserer Gemeinde.  

Jeder sollte darauf achten und Vorbild sein. Nach 

gut 2 Stunden sammeln konnten sich alle im Höpe-

rHus stärken. Manuela Klencke hatte mit ihrem 

Küchenteam in gewohnter Weise für das leibliche 

Wohl gesorgt, damit sich alle nach der anstrengen-

den Arbeit wieder stärken konnten. Es wurde in 

gemütlicher Runde noch gesessen, geklönt und 

über die verschiedenen Funde erzählt.  

 
Das Beisammensein hinterher ist immer sehr 

schön, also kommt nächstes Jahr vorbei.  

Manuela, Ilse und Ulrike freuen sich auf Euch am 

letzten Samstag im März 2018! 

 
Fotos und Text: Ulrike Fajen 
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Naturkundliche Führung wandert über 

den Höperhöfener Höhenweg 
 

Eine kleine Bewegung in einem großen Programm 

stand am 22.04.2017 wieder auf dem Programm. 

Dieses Mal führte Frank-Dieter Stucken die Gruppe 

durch Höperhöfen. Trotz des doch eher durch-

wachsenen Aprilwetters fanden sich wieder viele 

Interessierte von jung bis junggeblieben am Höpe-

rHus ein. Von dort aus ging es einen 2 km langen 

Rundkurs entlang. Er führte über das Grundstück 

der Familie Stucken und Holsten zum Osterfeuer-

platz Höperhöfen. Von dort ging es über den in den 

letzten Jahren neu angelegten „Höhenweg“ und 

den Schneergrabenweg wieder zurück zum Höper-

Hus. An acht Haltepunkten erklärte Stucken die 

Pflege von Hecken im Innen- und Außenbereich der 

Gemeinde. Dazu dienten verschiedene private und 

öffentliche Hecken als Anschauungsobjekte.  

 

Am Ende bedankte sich Angelika Schumacher vom 

Arbeiskreis Kinder-Jugend-Senioren (Unser Dorf 

hat Zukunft) bei Frank-Dieter Stucken für die Ar-

beitskreis übergreifenden Informationen aus dem 

Arbeitskreis „Dörfliches Grün“ und unterstrich, wie 

wichtig der Austausch unter den verschiedenen 

Arbeitskreisen sei. 

 

Susanne Cordes 

 

 
Vorankündigung: 

"Von der Biene zum Honig" ist das 

Thema des nächsten Naturspaziergangs 
 

Datum: 15. Juli. 2017 

Treffpunkt: Osterfeuerplatz Bötersen 15.00 Uhr 

 

Es geht also um die Honigbiene--eines der wichtigs-

ten Nutztiere der Welt. Seit Millionen Jahren ver-

richtet sie ihr Werk immer nach dem gleichen Staa-

tensystem. Sie leben auf dichtestem Raum zusam-

men und bilden eine äußerst differenzierte Arbeits-

teilung aus. Sie sind Architekten und Meister der 

Vorratswirtschaft; sie navigieren und kommunizie-

ren auf hohem Niveau und leisten sich ein komple-

xes  Sozialsystem. 

Von der Königin und ihrem Hofstaat wird uns der 

Hobbyimker "Hermann Müller" viel erzählen- denn 

ohne Bienen ... kleine Ernte ... und kein Honigbrot! 

 

Traute Philipp 
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„Familie Eckhard Holsten gibt Einblick  

in ihren Stall“ in Bötersen 
 

Am 13. Mai öffnen wir unsere  

Hähnchenställe für die Dorfbewohner und Besu-

cher! In der Zeit von 10-15 Uhr bekommt ihr die 

Möglichkeit, Fragen rund um Hähnchen zu stellen 

und Tiere anzusehen, die wenige Tage später aus-

gestallt werden.  

Es besteht die Möglichkeit, direkt mit entspre-

chender Schutzkleidung den Hähnchenstall zu be-

treten und unter der Führung eines Mitarbeiters 

vom Hof Holsten einen Einblick in die Hähnchen-

aufzucht zu bekommen. 

„Wir waren überrascht, wie wenig die Dorfgemein-

schaft über das informiert ist, was wir hier machen. 

Daher kam uns die Idee einen „Tag des offenen 

Stalles“ anzubieten, zu dem wir alle Dorfbewohner 

sowie alle Interessierten herzlich einladen.“ 

Familie Eckhard Holsten, Bötersen  

Erste Arbeitseinsätze zum Aufbau der 

Remise am Schafstall in Höperhöfen 
 

Am 8. und 22. April waren die ersten Arbeitsein-

sätze zur Vorbereitung des Aufbaus der Remise. 

Die am Schafstall Höperhöfen geplante Remise ist 

ein Projekt aus „Unser Dorf hat Zukunft“ und soll, 

genehmigt vom Gemeinderat, in Eigenleistung und 

unter Verwendung von altem Material entstehen.  
 

 
Abriss + Transport des alten Bienenhauses aus Jeerhof 
 

Als erstes ging es um den Abriss des alten Bienen-

hauses von Bernd zur Heide in Jeerhof.  

Das   150 Jahre alte Fachwerk soll für die Remise 

verwendet werden. Eine schwere Arbeit für die 

freiwilligen Helfer Fred, Reimo, Steffen, Barthold, 

Hartmut, Jürgen, Willi, Friedhelm und Klaus.  

Mittags gab es eine Stärkung, Essen und Getränke, 

vorbereitet von Margit. 

Klaus Klencke 
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KulturLandkultur 20. und 21. Mai 2017 

10 bis 18 Uhr Thölkes Hus Höperhöfen 
 

Klaus Klencke aus Höperhöfen stellt Portraits, 

gemalt in Acryl auf Leinwand aus. Zu sehen im neu 

aufgebauten 200 Jahre alten "Atelier im Speicher" 

in Höperhöfen auf dem Hof von Thölkes Hus. 
 

 
Klaus Klencke, Sada Tall, Marius Klencke 

 

Sada Tall aus Dakar zeigt Bilder in Acryl und Öl auf 

Leinwand. Die Themen seiner Arbeiten haben 

meist einen politischen oder kulturellen Hinter-

grund aus seiner Heimat Dakar im Senegal. 
 

Marius Klencke, Bremen, zeigt eine Lichtbildshow.  

Es ist ein Erfahrungsbericht über 10 Tage Meditati-

on unter Mönchen in einem Tempel in Chiang Mai 

in Thailand im Oktober 2016. 
 

Für Kaffee und  Kuchen ist auch gesorgt. 

                                                                    Klaus Klencke 

KulturLandkultur 20. und 21. Mai 2017 

10 bis 18 Uhr im Küchenhof Grünhagen 
 

Anita Wolf aus Rotenburg stellt Acrylbilder auf 

Leinwand aus unter dem Titel: Farbe und Flächen 

in Beziehung zueinander im Quadrat.    
  

Martina Ohrt aus Ottersberg zeigt analoge Foto-

grafien mit langen Belichtungszeiten, sie verwan-

deln sich in malerische Bildelemente und verwach-

sen mit der Umgebung. 

 
Anita Wolf, Martina Ohrt, Susanne Hoppe 
 

Susanne Hoppe aus Bothel stellt Holzskulpturen 

aus: Die Inspiration, die von zufällig Begegnetem 

ausgeht, lassen vielfältige Skulpturen und Reliefs 

entstehen.  
 

Sonntag, 21. Mai ab 15 Uhr 
Peter Paulitsch spielt klassische Werke am Klavier  
 

Es gibt Kaffee und Kuchen bei Grünhagens. 
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Anschießen des Schützenvereins  

Bötersen-Höperhöfen 
 

Bettina Klee ist die neue Vogelkönigin. 

Der Schützenverein Bötersen-Höperhöfen hat im 

Rahmen der Eröffnung der Schiess-Saison 2017 das 

traditionelle Vogelschießen abgehalten. 
 

 
 

Dabei sicherte sich Bettina Klee gleich 2 Titel.  

Sie schoss zuerst den linken Flügel des Holzvogels 

ab und am Ende noch den Rumpf, der sie zur Vo-

gelkönigin 2017 machte. Die anderen erfolgreichen 

Schützen waren Jan-Hendrik Müller (Flügel), Britta 

Seedorf (Stoß) und Christoph Unthan (Kopf). 

Bei der Jugend konnten sich Lea Schanowski, Merle 

Hoops und Finn Trefke die begehrten Pokale im 

Luftgewehrschiessen sichern (Titelfoto).  

Erstmalig wurde auch ein Lasergewehrschiessen 

speziell für die jüngeren Teilnehmer abgehalten, 

die noch kein Luftgewehr schießen dürfen.  
 

 
Jan-Hendrik Müller, Britta Seedorf, Bettina Klee, Christoph Unthan 

 

Der 1.Vorstitzende Carsten Hoops war mit der Be-

teiligung der Kinder und Jugend sehr zufrieden. Bei 

den Schützen hätten es ruhig der Eine oder Andere 

noch mehr sein können. 

Bericht und Fotos: Jens Windmüller
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Mit öffentlichem Preisschießen: 200 € KK-Geldpreis | 200 € LG Geldpreis | 50 € Jugendgeldpreis am 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 17.05. - 19.05.2017: 19 – 22 Uhr und Sonntag, 21.05.2017: 15 – 

18 Uhr im Schützenhaus in Bötersen 
 

 

Samstag, den 20.05.2017 
 

12.30 Uhr  Antreten am Schützenhaus zur 

 Abholung des amtierenden  
 Schützenkönigs Cord Trefke,  

 Bötersen 
 

15.00 Uhr  Beginn vereinsinterne Schießwettbe-
werbe 

 

19.00 Uhr  Königsessen in Zürns Festscheune 

 mit Proklamation der neuen  
 Schützenkönigin/ des neuen  
 Schützenkönigs 2017 
 

 Anmeldung zum Königsessen: 
 Vors. Carsten Hoops - Tel. 9829670 

 Gasthaus Hoops  - Tel. 272 
 

21.00 Uhr Jubiläumsparty mit 

 DJ Kai Michaelis 
 in Zürns Festscheune 
 

 

 

Sonntag, den 21.05.2017 
 

10.30 Uhr  öffentliches Katerfrühstück im 
 Schützenhaus in Bötersen  
 (6,- € pro Person, keine Anmeldung 

 erforderlich) 
 

12.30 Uhr  Antreten bei Friedhelm Holsten 

 in Höperhöfen zum  

 Abholen der Kinderkönigin  
 Lea Schanowski und dem/ der  
 Schützenkönig/in 2017 
 

15.00 Uhr  Öffentliches Geldpreisschießen und 

Ermittlung der/ des Erntemeisters/in 
2017 

  

 Hausfrauenschießen (Frauen die nicht in 

einem Schützenverein Mitglied sind) 
 

 Kinderprogramm  
 Stechvogel schießen 
  

 Ermittlung des/der Kinderkönigs/in 

(ab 10 Jahren) 
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 Kostenloses Schießen mit dem Laser-
gewehr in Zürns Fest-scheune für Kin-

der ab 6 Jahren 

 
 Hüpfburg 
Ca. 

16.00 Uhr Spaß und Spiel rund um Fest-scheune 

und Schützenhaus mit Ute und Rilana, 

Lena und Lea; anschließend gegen 18 

Uhr großer Luftballonflugwettbewerb 
 

Ca. 

18.00 Uhr Preisverteilung in Zürns Festscheune: 

 Stechvogelschießen und 

 Luftgewehr  
 Proklamation der/ des neuen Kinder-

könig/in 

 Preisverteilung „Hausfrauenschießen“  

Ca. 

19.00 Uhr Preisverteilung  
 im Schützenhaus: 

 KK-, LG- und Jugendpokal 

 Öffentliches Preisschießen  

 KK, LG und Jugend 
  

 Proklamation der/des Erntemeis-
ters/in 2017 

 

 Vereinsinternes Preisschießen 

Der Schützenverein und alle Mitfeiernden 

freuen sich über geschmückte Straßenzüge: 

Zum Beispiel mit einem 

selbstgebastelten Blumenkübel: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Samstag, 20.05.2017:   

Antreten am Schützenhaus in Bötersen – Im Winkel – Bahnhofstraße - Alter Kirchweg - Auf dem Kamp –  

Abholung des amtierenden Schützenkönigs Cord Trefke –  Alter Kirchweg – In der Worth – Jeerhofer Weg - 

Dorfstraße - Schützenhaus Bötersen. 
 

Sonntag, 21.05.2017:  

Antreten bei Friedhelm Holsten in Höperhöfen – Abholung der Kinderkönigin 2016 Lea Schanowski,  
danach Abholung der/ des Königs/in 2017. Anschließend Fußmarsch zum Schützenhaus. 

Fo
to

s:
 U

te
 R

ö
h

rs
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Rück- und Vorschau vom SoVD - 

Sozialverband Deutschland Ortsver-

band Krummer Ort 
 

Am 25.09.2016 beteiligten wir uns an einer Werbe-

veranstaltung unserer Südkreisverbände auf dem 

Rotenburger Kartoffelmarkt. Am Dienstag, den 

27.09.2016 besuchten wir die Rosenstadt Eutin, 

u.a. standen Altstadtführung, Mittagessen in der 

„Alten Mühle“ und eine Schifffahrt mit der „MS 

Freischütz“ auf dem großen Eutiner See auf dem 

Programm.  

 

Mit Gesang und lustigen Geschichten (vorgetragen 

von Ilse Bressau), Kaffee und Kuchen sowie Bingo-

spiel fand am 06.12.2016 unsere Weihnachtsfeier 

im Gasthaus Hops statt.  

 

Unsere Jahreshauptversammlung fand am 

08.02.2017 ebenfalls im Gasthaus Hops statt. Hier 

wurden u.a. langjährige Mitglieder geehrt. Kaffee 

und Kuchen gab es natürlich auch.  

 

Sehr gut angenommen wurde ein Vortrag zum 

Thema „Sicheres Wohnen im Alter“.  

 

 
Kaffee und Kuchen bei Zürns 

 

Am Dienstag, d. 25.07.2017 findet unser Frühjahrs-

ausflug statt.  

 

Übrigens feiert der SoVD (Bundesebene) im Jahre 

2017 sein 100-jähriges Bestehen. Über weitere 

Veranstaltungen werden wir später informieren.  

 

 

Eingereicht von Volkmar Holsten  

und Herbert Dodenhoff 
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„Rock den Vatertag“  in Höperhöfen     

auf dem Hof von Thölkes Hus am 

25.Mai 
 

Am Donnerstag, den 25. Mai geht es los um 11 Uhr 

mit Bier und Bratwurst. Dann ab 15 Uhr bis „Open 

End“ heizt die Rockgruppe „The Oldeons“ aus 

Hannover kräftig ein. 
 

 
Rockgruppe „The Oldeons“ aus Hannover 
 

Ein Feuerwerk neuer Musiktitel, jede Kneipe mit 

Hinterzimmer mit Live-Musik - Das waren die 60er ! 

Wir wollen diese Zeit musikalisch erhalten, mit den 

Beatles, Rolling Stones, Jonny Cash und allem, was 

uns hörenswert ist. Daraus ist ein Mix entstanden, 

der mehr als 10 Jahre Musik erleben lässt, auch 

super geeignet zum Tanzen. 

Deshalb liebe Väter, bringt auch die „Mütter“ mit.                                                            

Klaus Klencke 

„Bayrischer Jazz Frühschoppen“ am 

Pfingstmontag, den 5. Mai Thölkes Hus 
 

Am Pfingstmontag ab 11 Uhr geht es los mit der 

Jazzkapelle „TUBA LIBRE“ aus Bremen. 

Dazu gibt es natürlich auch bayrisches Bier, Brezeln 

und Leberkäs mit Sauerkraut. 
  

 
Die Jazzkapelle „TUBA LIBRE“ aus Bremen 
 

….heizt ein, auch ohne Strom und Kabel.                                                            

Handgemachte Musik mit viel Spielfreude und 

Spaß Wir spielen für Sie “ fröhlichen Bierjazz“ im 

alten „New Orleans“ Stil mit vielen bekannten Me-

lodien und überzeugen besonders wegen des ho-

hen Unterhaltungswertes und unserer Beweglich-

keit als Marching-Jazzkapelle auf Stadtfesten, 

Weinfesten etc.                                     Klaus Klencke  
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Imkerfamilie Jörg Müller alias  

„Bienenmüller“ 
 

Der bienenfreundliche Garten 

oder wie jeder von uns etwas für die Bienen und 

Insektenwelt tun kann… 

In der letzten Ausgabe hat der Hobbyimker Jörg 

Müller (alias Biene) bereits Tipps für einen bienen-

freundlichen Garten gegeben, heute stellt er sich 

und seine Familie vor: 

 

Wie alles begann: Als ich vor 3 Jahren meinen 

„Schnupperkurs Imkerei“ als Wochenend-Seminar 

in Münster besuchte, war ich von einer eigenen 

kleinen Hobbyimkerei noch weit entfernt. Eigent-

lich sollte das nur die Initialzündung für meinen 

Vater sein, endlich seinen Traum vom Honig von 

eigenen Bienen in die Tat umzusetzen. Dafür sollte 

man vielleicht wissen, dass die Imkerei bei uns in 

der Familie eine lange Tradition hat: Mein Urgroß-

vater hatte damals eine Korbimkerei mit fast 300 

Bienenvölker! 

Und das Wochenende hat Früchte getragen, aber 

nicht nur bei meinem Vater, sondern auch bei mir. 

So habe ich im letzten Herbst 8 eigene Bienenvöl-

ker eingewintert. Wer sich einmal näher mit der 

Honigbiene, der Apis Mellifica beschäftigt hat, wird 

davon fasziniert sein. Angefangen bei ihrer Sanft-

mütigkeit, der Kommunikation der Bienen unterei-

nander, über die Vermehrung durch Völkerteilung 

und Schwärmen, bis hin zum ersten eigenen Honig 

und zum ersten verkauften Glas.  

Obendrein leisten die Bienen durch ihre Bestäu-

bungstätigkeit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 

unserer Kulturlandschaft. Ohne sie wäre zum Bei-

spiel der Ertrag in den ortsansässigen Obstgärten 

nur ein Bruchteil der Ernte. 

Das Alles kann aber nur funktionieren, wenn die 

Bienen in ihrer Umgebung ausreichend Nahrung in 

Form von Nektar und Blütenpollen finden. Und 

zwar nicht nur zeitlich begrenzt (Kirschblüte, Ap-

felblüte, Erdbeerblüte), sondern über den gesam-

ten Verlauf der Saison in einer großen Vielfalt. 

Denn, wie sollen die Bienen über das Jahr kom-

men, wenn wir den Rasen unserer ökologisch 

wertvollen Streuobstwiese einmal in der Woche 

schön kurz mähen??? Und neben der Honigbiene 
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profitieren davon auch die Hummeln, die vielen 

Arten von Wildbienen, die Schmetterlinge und 

viele andere Insekten ebenso. 

Für Interessierte gibt es eine schier endlose Aus-

wahl an Ratgebern und Broschüren. Empfehlen 

kann ich unter anderem eine Sonderausgabe der 

Zeitschrift „Deutsches Bienen-Journal“ mit dem 

Titel: Bienengarten Spezial. Dieser wertvolle Rat-

geber behandelt den gesamten Garten, von der 

Sommerblume über Stauden, Büsche und Sträu-

cher bis hin zu ausgewachsenen Bäumen. Bei Inte-

resse kann ich gerne eine Sammelbestellung orga-

nisieren. 

Der Deutsche Imkerbund, in dem auch wir organi-

siert sind, stellt übrigens auf seiner Homepage 

auch eine Auflistung an Trachtpflanzen zur Verfü-

gung. 

Die Imkerei ist für uns einerseits ein Hobby mit 

großer Verantwortung für die Herstellung eines 

gesunden Lebensmittels, andererseits ist sie eine 

Kultur mit einer viele tausend Jahre alten Tradition. 

 

Jörg Müller 

 

 

Gerhard Blödorn neu im  
Kirchenvorstand der Johannes-der-
Täufer-Kirche zu Horstedt 

"Nach Beendigung meiner über drei Jahrzehnte 

dauernden Ratsarbeit für die Bürgerinnen und 

Bürger in der Gemeinde Bötersen sowie der Samt-

gemeinde Sottrum möchte ich nun meine Ideen 

und Erfahrungen in die Arbeit des Kirchenvorstan-

des einbringen, um dafür Sorge zu tragen, dass die 

Gemeindearbeit in unserer Kirchengemeinde Hors-

tedt aktiv und lebendig bleibt." Dieses berichtet 

Gerhard Blödorn auf der Homepage der Kirchen-

gemeinde Horstedt. Seine Einführung fand am 

09.04.2017 im Rahmen eines Gottesdienstes statt. 

Er folgt auf Astrid Gutke aus Mulmshorn, die ihr 

Ehrenamt vorzeitig beendete. 

Mit Gerhard Blödorn 

bilden nun folgende 

Personen den Kirchen-

vorstand: Hartmut Li-

enhop aus Schleeßel, 

(Vorsitzender), Silke 

Dodenhoff aus Böter-

sen, Elsbeth Fajen aus 

Stapel, Daniela Köster-

Röttger aus Rotenburg, Johanna Ladda aus Stapel, 

Dr. Hans Rudolf Wahl aus Mulmshorn. 

Susanne Cordes 
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 Ordentlich was los im 

 

 

 

 

 

 

 
 

Seit 2012 gibt es unser Gemeindehaus und es hat 

sich viel getan in dieser Zeit. 

Unsere Vereine nutzen das HöperHus gern für klei-

ne und große Veranstaltungen. Da sind das Ernte-

fest im September und der Umwelttag im März. 

Die Freiwillige Feuerwehr Höperhöfen trifft sich 

regelmäßig jeden 1. Montag im Monat zur Übung.  

Die KLEINSTEN krabbeln jeden letzten Freitag von  

9 – 11 Uhr im Monat durch unser Haus. Willkom-

men sind alle, ab der Geburt bis ins Kindergartenal-

ter. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auch euer Blut könnt ihr hier loswerden. 

Am 7. August 2017 ist es wieder soweit.  

Bei diesen freundlichen Helfern seid ihr  

gut aufgehoben und bekommt nach  

der Spende immer was Leckeres zu 

Essen und zu Trinken. 
 

Auch Privat hat sich einiges getan. Vom runden 

Geburtstag bis zur Hochzeit hat sich das HöperHus 

gefüllt. Jeder aus unserer Gemeinde kann sich in 

unserem schönen HöperHus treffen. Die Vereine 

kostenlos und die Privaten gegen Gebühr. Kleinere 

Veranstaltungen 30-50 € und die Großen 120 €. 

Das HöperHus bietet Geschirr, Gläser und Besteck 

für 60 – 80 Personen.  

Dies kann auch ausgeliehen werden! 
 

Nähre Infos gibt es bei Manuela Klencke 

klenckemanuela@gmx.de oder Telefon /566 
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 Mittelaltermarkt in Höperhöfen  

Thölkes Hus am Sa. 15. und So. 16. Juli 
 

Die Liberi Effera ist ein bunter Haufen aus Bremen 

und Umgebung und bietet ein mittelalterliches und 

phantastisches Spektakel. 

 

 Die Liberi Effera (lat. die "Freien Wilden") 
 

Außerdem natürlich dabei ist unsere Mittelalter-

gruppe Håkons Flokk, die auch mit einigen Ständen 

dabei sind. Es wird da einiges geben wie Felle und 

Hornwaren, Riemenschneider, Leder- und Tuchwa-

ren und allerlei Tand, Filz- Schreibwaren und eine 

Schmiede. Dazu kommen Kinderaktionen wie Wiki 

Kegeln, Schatzkiste, Turmangeln.  

Außerdem viele „mittelalterliche“ Leckereien. 

Samstag: 11 bis 22 Uhr, Sonntag 11 bis 18 Uhr 

Klaus Klencke 

Rückblick: Osterfeuer in der Gemeinde 
 

Ostersamstag Bötersen:    
Fotos Volkhard Thron 

 

 
 

Ostersonntag Jeerhof: 
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Brandschutztipp – 
Sicherheit in der Küche 

Oft wird die Feuerwehr 
alarmiert wegen Kü-

chenbränden oder weil 

Speisereste im Koch-

topf brennen. Lassen 

Sie deshalb während 

des Kochens den Herd 

mit der eingeschalte-

ten Kochplatte nie unbeaufsichtigt.  

Fette oder Speiseöle, 

die zum Braten oder 

Frittieren verwendet 

werden, können sich 

in der heißen Pfanne 

oder Friteuse bei 

einer Temperatur von 
rund 200 bis 300 Grad Celsius selbst entzünden.  

Versuchen Sie nie den entstanden Brand mit Was-

ser zu löschen. Das brennende 

Fett wird durch die Dampfbil-

dung das Wassers aus dem 

Bräter geschleudert und setzt 
so unter Umständen die Kü-

che in Brand, und Sie selbst 

ziehen sich schmerzende 

Brandwunden zu, die vom 

Arzt behandelt werden müs-

sen. 

Zur Brandbekämpfung nehmen Sie einen bereitlie-

genden Deckel und setzen diesen auf den Bräter.  

Durch den Sauerstoffmangel erstickt die Flamme 

und sie können den Bräter von der heißen Platte 
nehmen. Vergessen Sie nicht, die Herdplatte abzu-

schalten.  

Denken Sie auch beim gemeinsamen Fondue an die 

Gefahren mit heißem Fett.  

Die eingebauten Filter in den Dunstabzugshauben 

sättigen sich mit der Zeit mit Küchendämpfen und 

Fett. Den Filter sollte man nicht mit brennbaren 

Flüssigkeiten aus-

waschen, denn ein 

Dunstabzugsbrand 

wäre die Folge. 

Wechseln Sie alt 

gegen neu aus.  

Flambieren Sie auch nie unter der Dunstabzugs-

haube.  

In den Mülleimer gehören keine Asche oder glim-

mende Zigarettenkippen.  

 

 

 

 

Bei einem Brand sofort Notruf 112 wählen! 
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Mai 
 

 

03.05.2017 

Offener Mittagstisch „Klönschnack“ 

12-14 Uhr Gasthaus Hoops, Bötersen 
 

 

Konfirmationen:  

07.05.17  

Kirchengemeinde Horstedt:  

Tom Schmudlach und Marla Kurz aus Höperhöfen,  

Celine Fellner, Neele Grünig und Jan-Henri Krohn aus Bötersen 

 

07.05.17  

Kirchengemeinde Sottrum:  

Carina Heinrich und Jarla Weber aus Bötersen 
 

 

13.05.17  

Ausflug „Auf Blütentour ins Ammerland“  

LandFrauenverein Bötersen u.U. 

Abfahrt: 7:30 Uhr Spritzenhaus, Bötersen 
 

 

20.05.17  

Fahrt „Park der Gärten“ Bad Zwischenahn 

LandFrauenverein Bötersen u.U. 
 

 

20. + 21.05.17 Jubiläums-Schützenfest  

Schützenverein Bötersen/Höperhöfen 
 

 

21.05.17  

Zionsgemeinde Sottrum (SELK):  

Lea Holsten, Till Drewes, Carina Bientzle, Jannik von Höveling aus Bötersen 
 

 

25.05.17  

„Rock den Vatertag“ ab 11 Uhr, ab 15 Uhr Live Musik, Thölkes Hus

1 Mo  

2 Di  

3 Mi Offener Mittagstisch 

4 Do  

5 Fr  

6 Sa  

7 So Konfirmationen 

8 Mo  

9 Di  

10 Mi  

11 Do  

12 Fr  

13 Sa Ausflug LandFrauenverein 

14 So Muttertag 

15 Mo  

16 Di  

17 Mi  

18 Do  

19 Fr  

20 Sa Schützenfest/Kultur LandKultur  

21 So Schützenfest/Kultur Landkul-

tur/Konfirmation SELK 

22 Mo   

23 Di  

24 Mi  

25 Do Rock den Vatertag, Höperhöfen 

26 Fr  

27 Sa  

28 So  

29 Mo  

30 Di  

31 Mi  
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Juni 
 

03.06.2017 

Altpapiersammlung 

Jugendfeuerwehr  
 

05.06.2017 

Missionsfest Zionsgemeinde SELK 

Gasthaus  Hoops, Bötersen 
 

05.06.2017 

Bayrischer Jazzfrühschoppen ab 11Uhr Thölkes Hus, Höperhöfen 
 

07.06.2017 

Offener Mittagstisch „Klönschnack“ 

12-14 Uhr Gasthaus Hoops, Bötersen 
 

09.06.2017 

Fahrradtour: Dorftour Hassendorf 

Landfrauenverein Bötersen u. U. 

Treffen: 14:00 Uhr Hassendorf, Jeeweg 28a (Stall) 
 

16.06.2017 

Grillabend Freiwillige Feuerwehr Bötersen 

19 Uhr Gasthaus Hoops, Backhaus, Bötersen 
 

19. + 20.06.2017 

Mitmachzirkus Förderverein Grundschule Bötersen  

Entlassungsfeier der 4. Klasse 

Gasthaus Hoops, Bötersen 
 

22.06.2017 

Landpartie 

CDU-Ortsverband Bötersen 

18:30 Uhr Ortsmitte Bötersen 
 

 

1 Do  

2 Fr  

3 Sa Altpapiersammlung 

4 So Pfingstsonntag 

5 Mo Pfingstmontag/Missionsfest 

SELK/Jazzfrühschoppen Thölkes Hus 

6 Di  

7 Mi Offener Mittagstisch 

8 Do  

9 Fr Fahrradtour LandFrauen 

10 Sa  

11 So  

12 Mo  

13 Di  

14 Mi  

15 Do  

16 Fr Grillabend Feuerwehr Bötersen 

17 Sa  

18 So  

19 Mo Mitmachzirkus 

20 Di Mitmachzirkus/Entlassungsfeier 

21 Mi  

22 Do Landpartie CDU-Ortsverband 

23 Fr  

24 Sa  

25 So  

26 Mo  

27 Di  

28 Mi  

29 Do  

30 Fr  
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Juli 
 

 

11.07.2017 

Sommerveranstaltung SoVD Ortsgruppe Krummer Ort 

Bötersen 
 

 

15 und 16.07.2017 

Mittelaltermarkt Thölkes Hus in Höperhöfen 
 

 

27.07.2017 

Ausflug für Groß und Klein zum Wald- und Wasser-Spielplatz in Kirchlinteln 

LandFrauenverein Bötersen u. U. 

14 Uhr Spritzenhaus, Bötersen 
 

 

 

Nicht vergessen!!! 
Wer züchtet den schwersten Kürbis in der 

Gemeinde Bötersen?  

 
Erntefest werden die Kürbisse gewogen 

und prämiert, eure Landkurier-Redaktion 
 

1 Sa  

2 So  

3 Mo  

4 Di  

5 Mi  

6 Do  

7 Fr  

8 Sa  

9 So  

10 Mo  

11 Di Sommerveranstaltung SoVD 

12 Mi  

13 Do  

14 Fr  

15 Sa Mittelaltermarkt Thölkes Hus 

16 So Mittelaltermarkt Thölkes Hus 

17 Mo  

18 Di  

19 Mi  

20 Do  

21 Fr  

22 Sa  

23 So  

24 Mo   

25 Di  

26 Mi  

27 Do Ausflug LandFrauenverein 

28 Fr  

29 Sa  

30 So  

31 Mo  
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Aufreger in der Gemeinde: 

Beschneidung der Hecken 
 

Anpflanzungen beleben und verschönern das 

Ortsbild und tragen zur Verbesserung der Lebens-

räume für Mensch und Tier bei.  

 

Leider können durch Anpflanzungen aber auch 

Gefahrensituationen hervorgerufen werden. Bei 

Kreuzungen und Einmündungen sowie Geh- und 

Radwege ist es wichtig, dass die Hecken, Bäume 

und Sträucher so zurückgeschnitten werden, dass 

diese die Sicht nicht einschränkt und dass das 

sichere Einbiegen in die andere Straße gewährleis-

tet werden kann. Überhängende Äste und zu breit 

und zu hoch wuchernde Hecken dürfen keine Be-

hinderungen auf den Wegen darstellen. 

 

Straßenlampen an Grundstücksgrenzen und Ver-

kehrszeichen müssen ebenfalls so freigeschnitten 

werden, dass alles zu sehen ist. 

 

Bitte beachtet dies bei der Pflege eurer Grundstü-

cke. 

 

Es danken euch eure Spießer 

 

 

 

Der nächste „Land-Kurier“ erscheint im Au-

gust 2017. 

 

Beiträge für die Ausgabe Nr. 18 bitte bis zum 

01.07.2017 an das Redaktionsteam. 

Gerne mit Fotos - und per Email an: 

redaktion@land-kurier.de  ☺  

 

www.land-kurier.de 

 

Bis zur nächsten Ausgabe!  

 

Euer Redaktionsteam 

Tanja, Klaus und Susanne 
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